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Chemnitz/Landkreis Mittelsachsen

Neuerliche Fälle von Anlagebetrug angezeigt

Zeit:       08.07.2026 polizeibekannt
Ort:        Chemnitz und Freiberg

(2009) Angeblich sichere und vor allem gewinnbringende Investitionen
wurden einem Chemnitzer sowie einer Freibergerin in den vergangenen
Wochen und Monaten zum Verhängnis. Sie verloren durch Anlagebetrug
unabhängig voneinander mehrere zehntausend Euro. In beiden Fällen
ermittelt das Betrugsdezernat der Chemnitzer Kriminalpolizei.

Der Geschädigte aus Chemnitz hatte im März dieses Jahres im Internet
nach einem Broker gesucht und war auf eine Investmentplattform gestoßen.
Er meldete sich bei der angeblichen Service-Hotline und wurde von einer
Mitarbeiterin aufgefordert, eine Anwendungssoftware (App) für eine weitere
Investmentplattform auf sein Handy zu laden. Über diese App eröffnete der
Mann ein Konto, auf welches er zunächst 3.000 Euro überwies – offenbar mit
der Maßgabe, dass das Geld in Kryptowährung angelegt wird. Im weiteren
Verlauf brachten ihn die Betrüger dazu, einen Kredit aufzunehmen und
nochmals 24.000 Euro zu investieren. Als der Chemnitzer sich nun sein
investiertes Geld samt zugesicherter üppiger Rendite auszahlen lassen
wollte und sich nichts tat, wurde ihm der Anlagebetrug klar und er erstattete
am gestrigen Mittwoch Anzeige.

Ein Deepfake-Video, in welchem sich Bundespolitiker über lukrative
Anlagemöglichkeiten austauschten, weckte im Januar dieses Jahres das
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Interesse einer Frau aus Freiberg. Mutmaßlich durch einen Link im KI-
generierten Video gelangte die Geschädigte auf eine Investmentplattform,
meldete sich dort mit allen erforderlichen Daten an und wurde umgehend
von einer angeblichen Brokerin angerufen. Sie überzeugte die Freibergerin,
zunächst 250 Euro in Gold anzulegen. Zudem installierte die Geschädigte
eine Fernzugriffssoftware auf ihrem Laptop, sodass die Betrüger die
Möglichkeit bekamen, auf die Konten der Frau einzuwirken. Nachdem in
Summe mehr als 22.000 Euro angeblich gewinnbringend in Gold und Bitcoins
angelegt waren und die Freibergerin alles zurückhaben wollte, wurde auch
ihr klar, dass sie ihr Vermögen über Monate hinweg an die Betrüger verloren
hatte.

Das Landeskriminalamt Sachsen hat unter der Veröffentlichung
»Schnelles Geld? Großes Risiko! – So entlarven Sie
Anlagebetrug im Internet« (siehe www.polizei.sachsen.de/de/so-
entlarven-sie-anlagebetrug-im-internet-40992.html) eine Reihe von
Präventionshinweisen zum Thema Anlagebetrug zusammengefasst. (Ry)

Chemnitz

Mehrere Verletzte bei Wohnungsbrand - Ergänzungsmeldung

Zeit:       03.07.2026, 06:55 Uhr polizeibekannt
Ort:       OT Sonnenberg

(2010) Die Polizeidirektion Chemnitz berichtete mit der Medieninformation
Nr. 246 vom
3. Juli 2026, Meldung 1942, von einem Wohnungsbrand in der Gießerstraße,
zu dem die Kriminalpolizei Ermittlungen aufgenommen hat. Ein 16-jähriger
Bewohner war schwer verletzt in ein Krankenhaus gebracht worden. Wie der
Kriminalpolizei gestern bekannt wurde, ist er im Krankenhaus verstorben.
Die Ermittlungen zum Geschehen dauern weiterhin an. (ds)

Bei Sturz schwer verletzt

Zeit:       08.07.2026, 16:20 Uhr
Ort:        OT Hilbersdorf

(2011) In der Straße An der Dresdner Bahnlinie war am Mittwochnachmittag
ein 85-jähriger Fahrradfahrer unterwegs. Dabei kam er auf einer
Gefällestrecke aus bisher unbekannter Ursache zu Sturz und erlitt schwere
Verletzungen. Es entstand Sachschaden von etwa
100 Euro. (Kg)

Zwei Anzeigen folgten auf Anstoß

Zeit:       08.07.2026, 17:05 Uhr
Ort:        OT Zentrum
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(2012) Eine Polizeistreife beobachtete am Mittwochnachmittag im
Chemnitzer Stadtzentrum, wie ein E-Scooter-Fahrer (47) die Dr.-Frieda-
Freise-Straße befuhr und dabei einen parkenden Pkw Kia touchierte. Danach
setzte der Scooter-Fahrer seine Fahrt fort, konnte durch die nachfahrenden
Polizisten jedoch gestoppt werden. Am Auto war Sachschaden in Höhe
von etwa 200 Euro zu verzeichnen, der Scooter blieb augenscheinlich
unbeschädigt. Verletzungen wies der 47-jährige Mann keine auf, stellte
sich aber dennoch einem Arzt vor – zur Blutentnahme. Ein mit dem
Mann durchgeführter Atemalkoholtest ergab einen Wert von 0,9 Promille.
Für den deutschen Staatsangehörigen folgten eine Blutentnahme sowie
entsprechende Anzeigen. (Kg)

Vorfahrtsfehler?

Zeit:       08.07.2026, 15:20 Uhr
Ort:        OT Röhrsdorf

(2013) Am Mittwochnachmittag befuhr die 63-jährige Fahrerin eines
Pkw Renault die Röhrsdorfer Allee aus Richtung Ringstraße und folgte
dem Fahrbahnverlauf der abknickenden Hauptstraße nach links auf die
Nordstraße. Zur selben Zeit war die 29-jährige Fahrerin eines Pkw VW in der
Röhrsdorfer Allee aus Richtung Obere Hauptstraße in Richtung Ringstraße
unterwegs. Im Kreuzungsbereich Röhrsdorfer Allee/Nordstraße kollidierte
der VW mit dem abbiegenden, bevorrechtigten Renault, wobei Sachschaden
in Höhe von insgesamt etwa 18.000 Euro entstand. Verletzt wurde niemand.
(Kg)

Landkreis Mittelsachsen

Kabeltrommel entwendet

Zeit:       08.07.2026, 11:20 Uhr bis 11:30 Uhr; polizeibekannt: 14:50 Uhr
Ort:       Kriebstein, OT Grünlichtenberg

(2014) Am Mittwochmittag verschafften sich Unbekannte gewaltsam Zutritt
auf ein Firmengelände in der Mittleren Dorfstraße. In der Folge entwendeten
die Täter eine
ca. 300 Kilogramm schwere Kabeltrommel. Auf der Rolle befanden sich etwa
500 Meter Kabel im Wert von ca. 5.000 Euro. Der entstandene Sachschaden
wird auf rund 100 Euro geschätzt. (mou)

Vier Verletzte bei Auffahrunfall

Zeit:       08.07.2026, 16:55 Uhr
Ort:        Frankenberg

(2015) In der Äußeren Chemnitzer Straße (B 169) hielt am Mittwoch der 50-
jährige Fahrer eines Pkw VW verkehrsbedingt an. Die 21-jährige Fahrerin
eines Pkw Ford fuhr auf den haltenden VW, wobei Sachschaden in Höhe
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von insgesamt etwa 14.000 Euro entstand. Beide Fahrzeugführer sowie zwei
weitere Mitfahrerinnen (3, 35) im VW erlitten leichte Verletzungen. (Kg)

Kollision beim Abbiegen

Zeit:       08.07.2026, 16:30 Uhr
Ort:        Altmittweida

(2016) Von der Frankenauer Straße bog am Mittwoch die 77-jährige Fahrerin
eines Pkw Kia nach links in den Asternweg ab und kollidierte dabei mit
einem auf der Frankenauer Straße entgegenkommenden Fahrradfahrer (36).
Der 36-jährige Mann erlitt bei dem Zusammenstoß leichte Verletzungen. Es
entstand Sachschaden in Höhe von insgesamt etwa 11.000 Euro. (Kg)

Zwei Verletzte nach Zusammenstoß auf Radweg

Zeit:       08.07.2026, 13:55 Uhr
Ort:        Claußnitz, OT Markersdorf

(2017) Ein 14-jähriges Mädchen befuhr mit einem E-Bike den
Chemnitztalradweg aus Richtung Markersdorf in Richtung Garnsdorf.
Ungefähr 100 Meter nach dem Ortsausgang Markersdorf scherte sie zum
Überholen eines anderen Fahrradfahrers nach links aus und kollidierte im
weiteren Verlauf mit einer entgegenkommenden E-Bike-Fahrerin (70). Durch
den Anstoß stürzten beide und erlitten Verletzungen, die 14-Jährige leichte
und die 70-jährige Frau schwere. An den E-Bikes entstand Sachschaden in
Höhe von insgesamt etwa
100 Euro. (Kg)

Erzgebirgskreis

Kupferkabel und Werkzeug aus Baucontainer gestohlen

Zeit:       07.07.2026, 15:40 Uhr bis 08.07.2026, 06:30 Uhr
Ort:       Schwarzenberg

(2018) In der Zeit zwischen Dienstagnachmittag und Mittwoch früh
drangen Unbekannte gewaltsam in ein Firmengelände Am Wasserwerk ein.
Anschließend brachen die Täter drei dort bendliche Baucontainer auf und
entwendeten aus diesen ein Winkelschleifer-Set sowie Kabel im Gesamtwert
einer vierstelligen Summe. Der entstandene Sachschaden beziffert sich auf
etwa 500 Euro. (mou)


